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360 Moriz Sutermeister: Schweizer Glockengießerinnen.— Ernst Zahn: Freunde!

Eilige Sckätzonfekt in Töi-ick. Der Gabentempel Im kleinen Tonhallesaal mit Ehrengaben im Werte von über 20VMV Fr. (Phot, A. Krcnn, Zürich).

fen ihr es betreiben. Sie besorgte die Berechnungen der Di- sind: 1805 Bünzen, 1811 Lengnau, 1813 Eggenwyl, 1314 Seedorf,

mensionen und Kosten der Glocken, die Korrespondenz und Buch- 1816 Erstfeld und Näfels, 1813 Nealp, 1826 Burgkapelle Glarus,
führnng, half jedoch mit bei allen in den Werkstätten vorkommen- 182g Unterägeri. Beide Brüder starben im Jahre 1832, worauf
den Arbeiten, die nicht gerade übermäßige körperliche Kraft er- Theresia das Geschäft aufgab. Es war ihr noch beschieden, ihr
forderten. Wir kennen nicht alle Glocken, die Theresia Brandenberg Leben bis zum 23. November 1815 zu genießen, an welchem

gegossen hat, doch wollen wir die Orte angeben, die uns bekannt Tage sie, nahezu dreiundachtzig Jahre alt, verschied.

Moriz Sutermeister, Zürich.

freunâe!
chie kamen oft zu Gast mud rühmten weidlich

Den guten Wein, der Ltube Traulichkeit,

öie fänden nicht, versicherten sie eidlich,

Geselligeren Hauswirt weit und breit.

Die Herzen wurden warm, die Blicke heiter,

Und Worte sielen, Worte, gut und klug,

Man sprach vom Glück der Freundschaft und so

Es schien ein Bund fürs Teben fest genug. sweiter:

Dann blieben sie allmählich fort. Weswegen?

cho ganz von selbst! Ein jeder fand etwas,

Das seinem Herzen näher war gelegen,

Eodaß den Freund er allgemach vergaß.

Den Freund vergaß! — Mein Herz, du bist nicht

Und übel merkst du, was dir widerfuhr; shürnen,

Doch tust du Unrecht, jenen so zu zürnen,

5>o ist die Welt, du sahst sie anders nur!
Srnst Tskn, GKsckenen.
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